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Aufgabenerstellung für die Abiturprüfung 2010 am Beruflichen Gymnasium 
Richtlinien für Lehrerinnen und Lehrer 

Diese Anlage enthält Hinweise zu den prüfungsrelevanten Stoffgebieten. Sie ist allen Fachlehrerinnen 
und Fachlehrern sowie den Schülerinnen und Schülern in geeigneter Weise bekannt zu geben. 

 

 
1.6 Wirtschaft (Profilfach am WG) 

                              geänderte Fassung vom 11. Juli 2008!  
           

Stoffgebiete: 
Teil 1: BWL und RW:  Jahrgangsstufen 1 und 2 (LPE   7 bis 13) 
Teil 2: VWL  Jahrgangsstufen 1 und 2 (LPE 15 bis 22) 
 
Teil 1: Betriebswirtschaft 
Nr. Inhalt LPE 

1 Personen- und Kapitalgesellschaften im Vergleich (rechtliche Grundlagen), Gewinnverwen-
dung bei KG und AG 

8,9 

2 Personengesellschaften im Vergleich (rechtliche Grundlagen), offene Selbstfinanzierung bei 
KG, statische und dynamische Investitionsrechnung 

8,9 

3 Beliebige Unternehmensform mit Vollkostenrechnung (Kostenstellenrechnung, BAB, Kos-
tenträgerstückrechnung) 

8,7 

4 Personen- und Kapitalgesellschaften im Vergleich (rechtliche Grundlagen); Außenfinanzie-
rung in Form von Darlehensaufnahme, Finanzierung aus Abschreibungsrückflüssen bzw. 
Rückstellungsgegenwerten  

8,9 

5 Kapitalgesellschaften (rechtliche Grundlagen), Kosten- und Erlösfunktionen, Deckungsbei-
tragsrechnung  

8,7 

6 AG: Jahresabschluss, Auswertung des Jahresabschlusses, operatives Controlling 11,12 
7 Kapitalgesellschaften im Vergleich (rechtliche Grundlagen), Beteiligungsfinanzierung bei der 

AG 
8,9 

8 OHG (rechtliche Grundlagen), kalkulatorische Kosten; BAB, Kostenträgerstückrechnung, 
Angebotskalkulation 

8,7 

9 Personengesellschaften (rechtliche Grundlagen), Darlehensfinanzierung, Vergleich Leasing 
- Kredit auch anhand der Barwerte 

8.9 

10 Vollkostenrechnung (Kostenstellenrechnung, BAB, Kostenträgerstückrechnung), Kosten-und 
Erlösfunktionen, Deckungsbeitragsrechnung 

7 

11 AG: Jahresabschluss, Bewertung nach IFRS, Gewinnverwendung 8,9,11 
12 Vergleich Kapital- und Personengesellschaften einschließlich GmbH & Co. KG (rechtliche 

Grundlagen); Selbstfinanzierung bei diesen Gesellschaftsformen 
8,9 

13 Außenfinanzierung in Form von Darlehensaufnahme, statische und dynamische Investitions-
rechnung 

9 

14 GmbH (rechtliche Grundlagen), Vollkostenrechnung, Angebotskalkulation, Deckungsbei-
tragsrechnung  

8,7 

 
Teil 2: Volkswirtschaft 
Nr. Inhalt LPE 
15 Verhalten der Marktteilnehmer unter Wettbewerbsbedingungen (Nachfrage und Angebot 

am Gütermarkt), Preisbildung unter Wettbewerbsbedingungen in Verbindung mit Marktein-
griffen des Staates 

15 

16 Preisbildung bei Unternehmen mit Marktmacht (Monopol; Polypol auf dem unvollkommenen 
Markt)  

16 

17 Binnenwert des Geldes und Geldwertmessung in Verbindung mit den Grundsätzen der 
Geldpolitik der Europäischen Zentralbank 

18 

18 Geldschöpfung und Geldpolitik, auch anhand wirtschaftspolitischer Tagesfragen 18,19 
19 Ziele der Wirtschaftspolitik in Verbindung mit Geld-, Wachstums- und Konjunkturpolitik 17,19 
20 Wirtschaftspolitische Konzeptionen im Vergleich - Ansatzpunkte und Ergebnisse der 

Wachstums- und Konjunkturpolitik in Deutschland 
19 

21 Ziele und Problemfelder der Wirtschaftspolitik, auch anhand von Tagesfragen: Wachs-tums-
und Konjunkturpolitik, Sozial- und Verteilungspolitik (Sternchenthema) 

20 

22 Außenwirtschaft (Bedeutung, Ursachen und Vorteile des Außenhandels, Wechselkurse, 
Instrumente der Außenwirtschaftspolitik) 

21 
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1.6 Fortsetzung 
 
Seit Beginn des Schuljahres 2007/08 steht die Handreichung H 07-38 zur Verfügung, in der Aufgaben-
formulierungen vorgestellt werden, die sich schwerpunktmäßig auf die neu hinzugekommenen Lehr-
planinhalte beziehen. 
 
Jeder Aufgabe sind detaillierte Lösungs- und Bewertungshinweise beizufügen (Aufgabensatz). 
 
Bei den Lösungshinweisen ist bei jeder Teilaufgabe die entsprechende Lehrplaneinheit anzugben. 

 

Beispiel: 

  Punkte 

2.3 Nachteile der Fremdfinanzierung: 
- fest vereinbarte Zins- und Tilgungszahlungen unabhängig von der Liquiditätslage 
- Abhängigkeit von Kreditgebern 

3 
LPE 9 

 
Am Ende des Lösungsvorschlags ist eine tabellarische Zusammenfassung der Punkteverteilung auf die 
Anforderungsebenen entsprechend den Beispielen in der Handreichung H07/38 (dort z.B. S. 19, 36, 47 
usw.) zu erstellen. 
 
Bei der Erstellung des Aufgabenvorschlages sind die angegebenen Themenbereiche miteinander zu ver-
knüpfen. Sie stellen Schwerpunkte dar, die ergänzt werden können.  
Auf Ausgewogenheit von BWL und RW ist zu achten. 
 
Die Einsender der Aufgaben werden aus organisatorischen Gründen gebeten, die o.g. Aufgabennummern zu 
verwenden und auf dem Deckblatt anzugeben. 
 
Es sollte eine CD mit den Texten im Format Word mitgeliefert werden. Eine Formatvorlage erhalten Sie auf 
Anfrage vom Vorsitzenden der Aufgabenauswahlkommission (pwenhardt@t-online.de). 
 
Beachten Sie unbedingt die Hinweise/Richtlinien zur Aufgabenerstellung in Anlage I. 
 

6 Aufgabensätze (einschl. Original) mit jeweils beigehefteten Lösungsvorschlägen sind einzureichen. 

 
 Teil 1: BWL/RW Teil 2: VWL insgesamt 
    
Arbeitszeit in Minuten:  2 x 90  = 180 Minuten 90 Minuten 270 Minuten 
    
Punkte:  2 x 30  =   60 Punkte 30 Punkte 90 Punkte 
    
Hilfsmittel: Zugelassener Taschenrechner 

Unkommentierte Gesetzessammlung 
  
Auswahlmodus: Aus Teil 1 werden drei Aufgaben vorgelegt. Davon sind zwei Aufgaben zu bear-

beiten. Aus Teil 2 werden zwei Aufgaben vorgelegt. Davon ist eine Aufgabe zu 
bearbeiten. 

  
Grundlage: Bildungsplan für das berufliche Gymnasium (Reihe I Nr. 26) Bd. 2, WG Heft 1 

vom 25. August 2006 
 
Aufgaben und Lösungsvorschläge aus vergangenen Prüfungen sind bei Ihrer Schulleitung archiviert. 
 


